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Darum geht es: Das Freizeitzentrum  
Der CVJM-Kreisverband Wetzlar-Gießen e.V. hat das CVJM-Freizeitzentrum Roden-

roth 1970 erworben und danach mit großem Engagement der Vereinsmitglieder 

mehrfach um- und ausgebaut. 

Unser Ziel hat sich seitdem nicht geändert: Wir möchten Kindern und Jugendlichen 

ein bezahlbares Angebot für Freizeiten, Begegnungen und Veranstaltungen ermögli-

chen. Dabei können sie andere Kinder/Jugendliche treffen, haben die Möglichkeit, 

mit Mitarbeitern über Gott und die Welt zu reden und erleben Spaß und Gemein-

schaft bei Sport und Spiel. 

Unser Freizeitzentrum wird aber nicht nur von den Kinder- und Jugendgruppen des 

CVJM-Kreisverbandes genutzt, sondern auch von Schulklassen, Konfirmandengrup-

pen und Familien. 

In den letzten 45 Jahren hat nicht nur der Zahn der Zeit an dem Gebäude genagt, 

sondern auch die Erwartungen an unsere Angebote haben sich verändert. 

Aktuell stehen wir mit unserem Freizeitzentrum vor verschiedenen Herausforderun-

gen: 

¶ Wir wollen noch attraktiver für unsere Besucher werden. 

¶ Unser Angebot an (Spiel-)Möglichkeiten soll erweitert werden. 

¶ Wir möchten energetische Sanierungsmaßnahmen durchführen. 

¶ Wir müssen aktuelle Anforderungen des Brandschutzes umsetzen. 

 

 

Wie das Haus und un-

sere Angebote aktuell 

aussehen, erfährt 

man unter: 

www.cvjmroro.de 

 

 

 

 

 

 

 

CVJM-Freizeitzentrum Rodenroth - Außenansicht Eingang 

http://www.cvjmroro.de/
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Wer sind wir  
Der CVJM-Kreisverband Wetzlar-Gießen e.V. betreibt das Freizeitzentrum-Roden-

roth. Der Sitz unserer Geschäftsstelle ist in Wetzlar (Frankfurter Straße 31a). 

Der CVJM-Kreisverband umfasst 24 Ortsvereine mit etwa 1.250 Mitgliedern. Geogra-

phisch erstreckt er sich von Edingen bis Gießen und von Hohenahr im Norden bis Wald-

solms im Süden. 

Der Christliche Verein Junger Menschen (CVJM) ist der größte ökumenische Jugend-

verband in Deutschland. Mit über 2.200 Vereinen ist der CVJM ein Treffpunkt für 

mehr als 330.000 junge Menschen.  

Das Prinzip im CVJM lautet: Jeder ist willkommen, egal wie alt oder jung, welche Re-

ligion oder Hautfarbe. 

Für Kinder und Jugendliche bieten wir als CVJM-Kreisverband Wetzlar-Gießen über 

das Jahr verteilt verschiedene Freizeiten, Seminare, Veranstaltungen und sportliche 

Aktionen an. Diese Angebote werden überwiegend von Ehrenamtlichen geplant und 

durchgeführt und von Kindern und Jugendlichen verschiedener Denominationen und 

Nationalitäten wahrgenommen. 

Das Freizeitzentrum ist der Schwerpunkt unserer Arbeit. Alleine zu den Sommerzelt-

lagern, die auf dem Gelände des Freizeitzentrums stattfinden, kommen jedes Jahr 

bis zu 350 Kinder und Jugendliche. 

Unser Verein ist vom Finanzamt Wetzlar als gemeinnütziger Verein anerkannt.  

Im Internet 

findet man 

unter 

www.cvjm-

kv.de ausführ-

lichere Infor-

mationen zu 

unserem An-

gebot und zu 

unserer Ge-

schichte. 

 

 

 

 

 

     Karte ς CVJM-Kreisverband Wetzlar-Gießen e.V. 

http://www.cvjm-kv.de/
http://www.cvjm-kv.de/
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Darum gehen wir es an  
Seit dem Erwerb des Freizeitzentrums 1970 haben wir verschiedene Erweiterungen 

und Modernisierungen durchgeführt. Unsere Mitglieder haben diese Maßnahmen 

durch zahlreiche ehrenamtliche Arbeitseinsätze und eine hohe Spendenbereitschaft 

unterstützt.  

In der jüngeren Vergangenheit haben wir mehrere Projekte bei der Gestaltung unse-

res Außengeländes mit der Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg e.V. umgesetzt. 

Jetzt stehen wir vor der Herausforderung, dass wir in unterschiedlichen Bereichen 

tätig werden müssen. Wir wollen nicht nur die Substanz der Anlagen und Gebäude 

erhalten, sondern auch die Attraktivität von Haus und Gelände gezielt steigern. 

¶ Der aktuelle Haupteingang des 

Gebäudes liegt ungünstig und 

wird von vielen Besuchern als 

solcher gar nicht wahrgenom-

men. Daher soll der Eingangs-

bereich verlegt und anspre-

chender gestaltet werden. 

¶ Steigende Energiekosten und die damit verbundene 

Notwendigkeit, Energie einzusparen, machen die Erneuerung von Türen 

und Fenstern sowie eine Dämmung von Fassade und Dach unabdingbar. 

¶ Die Gruppenzusammensetzungen und auch die Bedürfnisse unserer Be-

sucher haben sich in den letzten Jahren gewandelt. Dem möchten wir 

entgegenkommen, indem wir die Raumaufteilung bedarfsgerecht anpas-

sen. 

¶ Besucher mit körperlichen Beeinträchtigungen sollen sich zukünftig bes-

ser im Haus bewegen können. Der Einbau eines Fahrstuhls soll auch die 

Arbeitsbedingungen für unser Personal verbessern und den Transport 

von Materialien erleichtern. 

¶ Unsere Angebote zur Erlebnispädagogik werden gut angenommen. Hier 

planen wir, unser Angebot zu erweitern und zusätzliche Möglichkeiten 

auf unserem Außengelände zu gestalten. 

  

Neuer Eingangsbereich 
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Wo findet man uns  
Unser Freizeitzentrum liegt am Rande des hessischen Westerwaldes in        

35753 Greifenstein-Rodenroth (Lahn-Dill-Kreis). Das Gelände befindet sich am Orts-

rand des Dorfes und schließt somit unmittelbar an die angrenzenden Wiesen- und 

Waldgebiete an. 

Auf dem Gelände befindet sich das Haupthaus mit Gästezimmern auf drei Etagen 

und einem großen Speisesaal, mehreren Seminarräumen sowie einem Mehrzweck-

raum.  Angrenzend stehen vier Nurdach-Häuser, die unabhängig vom Haupthaus 

nutzbar sind.  

Die Gesamtkapazität des Freizeitzentrums liegt bei 121 Betten. Am Rande des Gelän-

des befindet sich ein Einfamilienhaus, das an Mitarbeiter vermietet ist. 

Das Außengelände von fast    

4 ha Größe umfasst einen 

Spielberg, ein Sanitärhaus für 

den Zeltplatz, ein Beachvol-

leyballfeld, Grillplätze,  Slack-

lineparcours, einen weitläufi-

gen Zeltplatz und vieles mehr. 

Der laufende Betrieb im Frei-

zeitzentrum wird durch einen 

Hausleiter und drei festange-

stellte Mitarbeitende abge-

deckt. Diese werden durch 

Aushilfen unterstützt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beachvolleyballfeld 
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In der Nähe unseres Freizeitzentrums befinden sich: 

¶ Besucherbergwerk Grube 

Fortuna Solms-Oberbiel 

¶ Burg Greifenstein 

¶ Ulmtalsperre 

¶ Stadt Wetzlar mit dem 

Dom, der Altstadt, dem Je-

rusalemhaus und Leica 

Camera 

¶ Die Lahn (Kanufahren) 

 

¶ Wildpark Dillenburg-Dons-

bach 

¶ Vogelpark Uckersdorf 

¶ Kubacher Kristallhöhle 

¶ Stadt Herborn (historische Altstadt mit Fachwerkhäusern) 

¶ Stadt Dillenburg  

¶ Schwimmbad "Aquarena" Dillenburg 

¶ Hessisches Landesgestüt  

¶ Schloss Braunfels 

¶ Glocken- und Kunstgie DilleRincker in Sinn 

¶ Besucherkraftwerk Merkenbach  

¶ Freizeitbad Laguna Aßlar

  

Spielberg für Kinder 
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Das möchten wir erreiche n
Wir wollen Gruppen mit Kindern/Jugendlichen ansprechen, die aufgrund körperli-

cher Beeinträchtigungen unser Haus bisher nicht besuchen konnten. Mit dem neuen 

Fahrstuhl, der Unterkunftsräume und Speisesaal leichter erreichbar macht, können 

Gruppen mit Rollstuhlfahrern zukünftig unser Haus nutzen. 

In Bezug auf die Um-

welt müssen wir 

nachhaltig agieren: 

Durch den Austausch 

von veralteten Fens-

tern sowie durch eine 

Dämmung der Fas-

sade und des Dachs 

möchten wir Energie einsparen und damit eine Senkung der 

Energie- und Betriebskosten erreichen. 

Heute schon bietet das Außengelände viele Möglichkeiten. Um in Zukunft die Attrak-

tivität weiter zu steigern, wird das vorhandene Angebot ausgebaut werden. So soll 

z.B. eine Bogenschießanlage unser Angebot in der Erlebnispädagogik weiter ergän-

zen. 

Am wichtigsten ist es uns, dass wir das Preisniveau so halten, dass möglichst viele 

Kinder und Jugendliche unsere Angebote an Freizeiten, Seminaren und Veranstal-

tungen in Rodenroth nutzen können. Auch dann, wenn ihr eigenes soziales Umfeld 

ihnen kaum finanziellen Spielraum lässt. 

Als CVJM-Kreisverband können wir im kaufmännischen Sinne nicht alle Kosten durch 

die laufenden Einnahmen gegenfinanzieren (Stichwort Abschreibungen). Für unser 

Projekt sind wir auf Spenden, Zuschüsse und langfristige Finanzierungen angewie-

sen.  

Pferdefreizeit  2015 
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Das kostet es uns genau 

 
G1. Renovierung/Sanierung im Bestand    86.550 € 

G2. Umbau Appartement EG     11.780 € 

G3. Umbau Zimmer im Anbau     32.500 € 

G4. Umbau KG       87.200 € 

G5. Verlegung Haupteingang/ "Piazza Rodenroth"   87.050 € 

G6. Umbau großer Saal zur Sportstätte    84.325 € 

G7. Anbau Clubraum/Kaminzimmer     105.000 € 

G8. Sanierung Dachflächen      53.700 € 

G9.  Fassadensanierung/WDVS/Vorhangfassade   102.300 € 

G10. Einbau Aufzug       100.000 € 

G11. Brandschutz       62.000 € 

G12. Wohnhaus       7.400 € 

G13. Einrichtungen       74.000 € 

G14. Nebenkosten Gebäude + Steuern    206.195 € 

A1. Lager am Wohnhaus      45.000 € 

A2. Küchenzelt       5.500 € 

A3. Erlebnispädagogik      62.000 € 

A4. Nebenkosten Außenanlage + Steuern    27.500 € 

 
Gesamtsumme:       1.240.000 ϵ 
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So wollen wir die Ausgaben finanzieren  

 

Mittelherkunft  Beträge in EUR 

Spenden privat 140.000 

Spenden CVJM-Vereine 50.000 

Spenden Firmen 100.000 

Zuschüsse  100.000 

Stiftungen 300.000 

Zinslose Darlehen 50.000 

Bankdarlehen 500.000 

Summe 1.240.000 

 

 

Dann wollen wir es angehen  
Unser Ziel ist es, im März 2017 mit dem ersten Bauabschnitt zu beginnen. Die Maß-

nahmen werden so abgestimmt, dass wir unser Haus auch während der Umbau-

phase möglichst lange offen halten. Große Baumaßnahmen, die eine teilweise 

Schließung notwendig machen, werden im Sommer 2017 und im Frühjahr 2018 um-

gesetzt. 

Mit dem Frühjahr 2019 sollen alle Bauarbeiten abgeschlossen sein und das Freizeit-

zentrum wieder im vollen Umfang genutzt werden. 
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Das wird gemacht  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Haupteingang (Mitte) und Anbau Seminarraum sowie Kaminzimmer (links) 

 

Neuer Haupteingang (rechts) und Zugang Terrasse Gruppenraum Anbau (links) 
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Umbauten im Erdgeschoss: 

 

  

Fluchtweg 

Tagungsraum 

Neuer Fluchtweg aus dem Tagungsraum, Umbau der Zimmer im Anbau zu Mehrbettzimmern mit Nasszelle, Ausstatten von 
ȊǿŜƛ ǿŜƛǘŜǊŜƴ ½ƛƳƳŜǊƴ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ bŀǎǎȊŜƭƭŜ ƛƳ αŜǊǎǘŜƴ {ǘƻŎƪάΣ 9ƛƴōŀǳ ŜƛƴŜǎ !ǳŦȊǳƎǎΣ Anbau eines Materialraums für die 
Mehrzweckhalle 

Mehrbettzimmer Anbau 

Aufzug 

Materialraum 

Mehrzweckhalle 

Eingang 
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Umbauten im Kellergeschoss:  

 

Erweiterung des Speisesaals, um ein von beiden Seiten begehbares Buffet zu ermöglichen, Einbau eines Auf-
zugs, Abriss und Neubau des ehemaligen Café- und Bürobereiches. Hier entstehen ein Spielzimmer und ein 
neuer Büroraum. 

 

 

Buffet 

Büro 

Aufzug 

Spiel-

zimmer 
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Wer kennt uns bereits  

 
Hermann Hofmann, Geschäftsführer der Hermann Hofmann Gruppe, Solms: 

Bei einer Pfingstfreizeit im Mai 1956 in Marburg habe ich mein 

Leben an Jesus Christus übergeben. Das Ereignis hat mein 

ganzes Leben geprägt. Von Jugend auf, war ich mit dem 

CVJM immer stark verbunden und habe das Projekt in Roden-

roth - soweit es meine unternehmerischen Möglichkeiten er-

laubt haben - immer unterstützt. Gerade vor dem Hintergrund 

der jüngsten Ereignisse ist es aus meiner Sicht sehr, sehr wichtig, 

dass unsere Kinder und Jugendlichen in solchen Einrichtungen an das Wort Gottes 

herangeführt werden. Und dies ist beim CVJM eine der besten Möglichkeiten! 

 

Detlef Stein, Geschäftsführer, enwag (Energie- und wassergesellschaft mbh), Wetzlar: 

αKinder und Jugendliche brauchen für ihre Entwicklung zu 

selbstständigen und selbstbewussten Menschen Räume. Zum 

Leben und Erleben, für Begegnung und um Erfahrungen zu 

sammeln. Räume für Gespräche und zum Nachdenken. Das 

alles bietet das CVJM-Freizeitzentrum Rodenroth in hervorra-

gender Weise - heute und auch morgen.ά 

 

Ulrike Würth, Gemeindepädagogin, Kirchengemeinde Wetzlar:  

αLŎƘ ōƛƴ ƛƳƳŜǊ ƎŜǊƴŜ Ƴƛǘ DǊǳǇǇŜƴ ƛƴ Rodenroth, egal ob zu Team-

schulungen oder Konfi-Freizeiten, weil das Hausteam uns op-

timal in unserer Arbeit unterstützt. Das große und gut gestal-

tete Außengelände trägt zu der guten Atmosphäre bei. Am 

Ende der Veranstaltungen hören wir regelmäßig: ΰIch will 

gerne noch bleibenΨ. Für gelungene Schulungen und Freizeiten 

stimmen aus meiner Erfahrung die äußeren Bedingungen in 

Rodenroth einfach.ά 

 

Martin Schmidt, Mitglied der Schulleitung, Anne-Frank-Schule, Linden: 

αGerne kommen wir jedes Jahr mit unseren Klassen 5 nach 

Rodenroth. Der tolle Außenbereich in Verbindung mit dem 

tǊƻƎǊŀƳƳ ΰ9ǊƭŜōƴƛǎǇŅŘŀƎƻƎƛƪΨ ist für unsere Klassen genial.ά 
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Kontakt  

 
CVJM-Kreisverband Wetzlar-Gießen e.V. 

Frankfurter Str. 31a 

35578 Wetzlar 

Telefon: 06441/ 48681 

Telefax: 06441/ 48683 

E-Mail: info@cvjm-kv.de 

Facebook: https://de-de.facebook.com/CVJMFreizeitzentrumRodenroth  

 

Spendenkonto 

Sparkasse Wetzlar 

IBAN:  DE22 5155 0035 0053 0005 35   

BIC: HELA DE F1 WET   


